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Liebe Leser,

der Adventskranz aus Tannenzweigen steht 

wieder in vielen Wohnzimmern und Kirchen, 

geschmückt mit vier Kerzen. Ein Kranz hat 

keinen Anfang und kein Ende. Er ist rund, wie 

die Ewigkeit Gottes ohne Zeit ist. In unserer 

menschlichen Vergänglichkeit erinnert uns 

der Kreis, daß Gottes Liebe nicht vergeht. Sie 

umfaßt alles Leben – Geburt und Tod, Anfang 

und Ziel. Der immergrüne Zweig, spricht vom 

Leben, das bleibt, auch wenn draußen alles 

kahl und kalt ist. „Denn ich bin gewiß, daß 

weder Tod noch Leben … uns scheiden 

kann von der Liebe Gottes.“ (Röm 8,38–39).

Mit jedem Adventssonntag wird es heller, 

denn eine weitere Kerze leuchtet. Das zuneh-

mende Kerzenlicht erinnert uns an die Ver-

heißung des Propheten: „Das Volk, das im 

Finstern wandelt, sieht ein großes Licht.“ 

(Jesaja 9,1) Und dieses Licht wächst, – wie die 

Erwartung des kommenden Christus.

      Die erste Kerze heißt Hoffnung
und sie durchstößt die Dunkelheit. Alles Heil 

beginnt mit der Hoffnung: mit dem Vertrau-

en darauf, daß Gott sein Volk nicht vergißt. 

Inmitten unserer Welt, die soviel Angst und 

Kälte kennt, steht diese erste Flamme für die 

Verheißung: „Es wird nicht dunkel bleiben 

über denen, die in Angst sind.“ (Jes 8,23) 

Diese erste Kerze ist wie ein Morgenstern in 

der Nacht – klein, aber unübersehbar.

      Die zweite Kerze heißt Frieden

Mit ihr leuchtet das Licht schon spürbar hel-

ler. Friede ist mehr als nur die Abwesenheit 

von Streit. Die Bibel nennt Frieden den „Sha-

lom”: die Harmonie zwischen Gott, Mensch 

und Schöpfung. Jesus selbst verheißt uns in 

seiner Bergpredigt: „Selig sind, die Frieden 

stiften, denn sie werden Gottes Kinder 

heißen.“ (Mt 5,9)  Friede beginnt im Herzen, 

das sich Gott anvertraut.

     Die dritte Kerze heißt Freude

Traditionell wird sie am Sonntag „Gau-

dete”- entzündet, „freut euch!” Oft ist sie 

rosa gefärbt – ein Zeichen des aufleucht-
enden Morgens inmitten der Bußzeit. 

„Freut euch, der Herr ist nahe!“ (Phil 

4,4) Das ist die Freude, die nicht aus 

unserem Alltag kommt, sondern aus 

der Nähe des kommenden Christus. 

       Die vierte Kerze heißt Liebe

Alle Lichter am Kranz strahlen und verkün-

den: Das Kommen des Herrn ist nahe! Gottes 

Liebe zu uns wird in der Geburt Jesu sicht-

bar – die Liebe, die sich beugt, um Mensch zu 

werden, die alles Dunkel durchbricht. Unse-

re vierte Flamme trägt das ganze Geheimnis 

von Weihnachten in sich: „Also hat Gott die 

Welt geliebt, daß er seinen eingeborenen 

Sohn gab.“ (Joh 3,16) Er, das Kind in der Krip-

pe ist das Licht der Welt.

      Advent heißt Ankunft – doch es ist eine 

Ankunft, auf die wir warten! Der Kranz sagt: 

wir warten nicht im Leeren, sondern in einer 

besonderen, einer geheiligten Zeit. Geduldig 

zünden wir die Kerzen nicht alle auf einmal 

an. So wächst das Licht, wie der Glaube, wie 

die Hoffnung und wie das Kommen des Rei-
ches Gottes. Der Adventskranz erinnert uns  

daran, daß Gott nicht im Lärm und in Hast 

kommt, sondern im besinnlichen Warten, im 

stillen Vertrauen. Wenn alle Kerzen brennen, 

naht die Heilige Nacht. Vier Flammen auf dem 

Kranz deuten auf die eine hin, dem Sohn Got-

tes in der Krippe - Christus, das wahre Licht, 

das alle Finsternis besiegt. In ihm geht unsere 

Sehnsucht nach Frieden, nach Sinn und nach 

der Gegenwart Gottes in Erfüllung. Unser 

Kranz aus Zweigen mit  den vier Wachskerzen 

lehrt uns beten, wie der Apostel Johannes: 

„Komm, Herr Jesus – komm bald!“ (Offb. 
22,20)

In diesem Sinne wünscht Ihnen einen be-

sinnlichen Advent und ein gesegnetes Weih-

nachtsfest

Ihr Pfarrer Walter
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Geistlicher Impuls



07.12., 2. Advent

09.00 Uhr Wormstedt | Walter
10.00 Uhr Sulzbach mit AM | Franke
10.30 Uhr Schöten | Walter, KD: Walter

09.12., Dienstag

18.00 Uhr Sulzbach Frauenkreis

11.12., Do.

15.00 Uhr Wormstedt Adventsfeier  
mit Kaffee und Gebäck
13.12., Samstag

16.00 Uhr Sulzbach Adventskonzert  
mit Cliff Rößler
14.12, 3. Advent

09.00 Uhr Kapellendorf mit AM| Franke
10.30 Uhr Großromstedt mit AM | Franke

20.12., Samstag

15.00 Uhr Stobra Adventskonzert mit 
dem Gospelchor, anschl. Weihnachts- 
markteröffnung | Walter

21.12., 4. Advent

09.00 Uhr Kösnitz | Walter
16.00 Uhr Pfuhlsborn Adventskonzert  
mit „swing live“ | Walter

24.12., Heiligabend

15.00 Uhr Pfuhlsborn Krippenspiel | 
Walter
15.00 Uhr Sulzbach Krippenspiel | Gäbler
16.00 Uhr Utenbach Krippenspiel | Walter
16.30 Uhr Kleinromstedt Krippenspiel | 
Dr. Schwarz
16.30 Uhr Kapellendorf Wasserburg 
Krippenspiel | Hauser, Burkert
17.00 Uhr Hammerstedt Krippenspiel | 
Gäbler
17.00 Uhr Stobra Krippenspiel | Walter
17.00 Uhr Wormstedt Christvesper  
mit „swing live“ | Stöckigt
18.00 Uhr Schöten Christvesper | Walter, 
KD: Frömchen

25.12., 1. Weihnachtstag

09.30 Uhr Herressen | Franke
10.30 Uhr Oberndorf | Franke

26.12., 2. Weihnachtstag

09.00 Uhr Frankendorf | Franke

28.12., 1. So. n.d. Christfest

10.00 Uhr Stobra | Walter

31.12., Altjahresabend

16.30 Uhr Großromstedt Lichterkirche | 
Franke
18.00 Uhr Schöten | Walter, KD: Siefert

01.01., Neujahrstag

17.00 Uhr Utenbach | Walter

04.01., 2. So. n. Weihnachten

09.00 Uhr Herressen | Franke

06.01., Epiphanias

18.00 Uhr Schöten Dreikönigssingen mit 
dem Kapellendorfchor und dem Streichor-
chester Apolda | Walter, KD: Walter

11.01., 1. So. n. Epiphanias

09.00 Uhr Kapellendorf 
10.00 Uhr Wormstedt mit hl. Taufe | 
Stöckigt
10.30 Uhr Sulzbach

21.01., Mi.

19.00 Uhr Sulzbach GKR-Sitzung KG 
Kapellendorf
25.01., 3. So. n. Epiphanias

09.00 Uhr Stobra | Walter
10.30 Uhr Schöten im Pfarrhaus | Walter

01.02., Letzter So. n. Epiphanias

10.00 Uhr Utenbach mit Hl. Taufe | Walter
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Gottesdienste und Veranstaltungen



Frankendorf 
07.12. Lutz Christink , 76 J. 
16.12. Heidi-Lies Kische , 77 J. 
Großromstedt 
08.12. Joachim Deile , 72 J. 
12.12. André Scheide , 63 J. 
13.12. Erna Scheide , 87 J. 
13.12. Manfred Unruh , 75 J. 
15.12. Hellena Deile , 72 J. 
15.12. Rainer Gwarys , 65 J. 
17.12. Christa Putze , 73 J. 
19.12. Rüdiger Hieronymus , 82 J. 
Hammerstedt 
04.12. Matthias Eulenstein , 59 J. 
18.12. Dietmar Riesner , 68 J. 
Hermstedt 
24.12. Kerstin Müller , 65 J. 
26.12. Lisa Gneuß , 90 J. 
31.12. Gert Jennicke , 69 J. 
Herressen 
02.12. Simona Thrun , 64 J. 
11.12. Daniela Paulosek , 54 J. 
15.12. Birgit Untermann , 57 J. 
26.12. Birgit Nährlich , 69 J. 
31.12. Wolfgang Klopfleisch , 84 J. 
31.12. Martina Händler , 67 J. 
Kapellendorf 
04.12. Reinhard Voigt , 68 J. 
30.12. Erika Schmidt , 94 J. 

Kleinromstedt 
14.12. Brigitta Kober , 94 J. 
Kösnitz 
10.12. Wilfried Möhring , 65 J. 
Oberndorf 
10.12. Rüdiger Scholz , 70 J. 
19.12. Hannelore Weise , 81 J. 
Pfuhlsborn 
06.12. Jens Schwalbe , 60 J. 
Schöten 
14.12. Christine Friedrich , 85 J. 
Stobra 
08.12. Christa Körbs , 73 J. 
15.12. Mike Grützner , 51 J. 
20.12. Silvia Stotz , 57 J. 
25.12. Wolfgang Kalmring , 69 J. 
Sulzbach 
02.12. Silke Heer , 60 J. 
Utenbach 
02.12. Carsten Berger , 50 J. 
10.12. Christa Prüfer , 88 J. 
11.12. Christel Kürbs , 83 J. 
20.12. Matthias Gwinner , 65 J. 
20.12. Frank Berger , 59 J. 
25.12. Christa Stottmeier , 86 J. 
Wormstedt 
07.12. Kerstin Buckart , 65 J. 
08.12. Kay Steinhäuser , 53 J. 
17.12. Birgit Otto , 66 J. 
22.12. Jürgen Enke , 68 J.

Wir gratulieren im Dezember

Sitzgelegenheiten sind vorhanden; bringen Sie sich gern eine warme Decke 

und ein Windlicht mit. Es gibt Glühwein und Punsch. Bei starkem Regen fin-

det die Veranstaltung in der Kirche Kapellendorf statt. Öffentliche Probe zum 
Weihnachtsliedersingen am 17.12. 19 Uhr im Pfarrhaus Kapellendorf. Aktu-

elle Informationen und Liedtexte unter www. krippenspiel-kapellendorf.de

Weihnachtsliedersingen und Krippenspiel am 24.12. um 
16.30 Uhr in der Wasserburg Kapellendorf 
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Geburtstage



Am 5. Oktober feierten wir Erntedankfest 

in unserer Kirche in Großromstedt. Wir 

schmückten unsere Kirche schön 

aus mit vielen Gaben wie mit Obst, 

Gemüse und Lebensmitteln. Ein 

besonderer Blickpunkt war eine 

große Erntekrone, die Claudia 

Langemann gebunden hatte. Das 

Gestell dazu fertigte ihr Mann Heinz 

an.

Alle gespendeten Gaben schafften Volkmar 
Kern und Erhard Blochberger am nächsten 

Tag zu Apoldaer Tafel. Dort freute man sich 

sehr und ließ herzlich danken. Die Predigt 

hielt Pfarrer Hauser und der Kapellen-

dorfer Chor begleitete den Gottes-

dienst. Nach dem Abendmahl und 

Gebet ging es ins Gasthaus Lange-

mann zum Kaffetrinken. Ein paar 
Frauen hatten Kuchen gebacken, 

die sehr gut schmeckten. Dies war ein 

schöner Abschluss.

Ilse Oßwald

Rückblick Großromstedt

Als Mitglieder des Gemeindekircherates 

des KGV Schöten wurden gewählt

Hermstedt

Angela Lindner

Kösnitz

Christel von der Gönne, Friedel Koch,  

Wilfried Möhring, Roland Zwickel

Pfuhlsborn

Frank Noffke, Birgit Schönfeld, Jens Schwal-
be, Ernst-Uwe Thierolf

Schöten

Christine Friedrich, Anke Frömchen, Frank 

Siefert

Stobra

Isabell Färber, Patrick Koch, Olaf Schütze, 
Undine Weise

Wormstedt

Bernd Heimann, Konrad Kleber, Gerald 
Knabe, Sven Rohe, Sabrina Sengewald,  
Michael Steinhäuser
Utenbach

Heinz Apel, Sabine Gernegroß, Bernd  
Radestock, Michael Spehr, Lutz Stolle

Als Mitglieder des neuen Gemeindekir-

chenrates der Kirchengemeinde Kapellen-

dorf wurden gewählt: 

André Scheide, Großromstedt

Jürgen Elstermann, Kapellendorf

Uta Lobenstein, Herressen

Daniel Gäbler, Sulzbach

Christian Stiebritz, Kleinromstedt

Petra Kionsek, Herressen

Udo Kürbs, Herressen

Horst Körbs, Kleinromstedt

Zu Stellvertretern wurden ernannt:

Sindy Vent, Kleinromstedt

Holger Hartwig, Hammerstedt

Vorsitzender: André Scheide, 

Stellvertreter: Daniel Gäbler

Ergebnisse der Gemeindekirchenrats-Wahlen
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Aus den Gemeinden



Auch am Ende von 2025  sagen wir allen 
herzlichen Dank,  die Sie Ihr Kirchgeld bereits 
gezahlt haben und manchem, der darüber 
hinaus seiner Kirchgemeinde gespendet hat.
Dieses Geld bleibt zu 100% vor Ort in Ihrer 
eigenen Kirchgemeinde, die auf diese Unter-
stützung unbedingt angewiesen ist.  Oftmals 
wird Ihr Kirchgeld  aus Haushaltsüberschüs-
sen des Kirchenkreises aufgestockt.
                Bei Reparaturen an Kirchgebäuden 
sind wir auf Zuschüsse angewiesen, die uns 
nur gewährt werden, wenn eine Kirchgemein-
de auch genug Eigenmittel aufbringt. Dank 
Ihrer finanziellen Mithilfe konnten 2025 die 
Ausmalung der Stobraer Winterkirche erfol-
gen: in ihrer Freizeit machten viele helfende 
Hände der Arbeit ein schnelles Ende.  Der-
zeit kommt gerade die Innenrenovierung der 
Schötener St. Marien Kirche zum Abschluß.   
                Im kommenden Jahr hoffen wir auf  
erhebliche Mittel für die Mauerwerkssanie-
rung an der St. Georg Kirche in Wormstedt. 
Auch hierfür ist ein Eigenanteil der Kirchge-
meinde Voraussetzung.  Noch immer wurde 
die die Notreparatur des Elektroanschlusses 
der Kirche in Pfuhlsborn aufgeschoben. Die 
Kirchgemeinde bittet um Ihre Spende!
                Die in diesem Jahr gefeierte Or-
gel in Kösnitz wurde 200 Jahre alt. Damit ihr 

schöner Klang auch weiterhin erschallt, muß 
dringend der altersschwache Spezialmotor 
ausgetauscht werden - Kosten 5.000 €.
Auf der St. Wigberti Kirche in Hermstedt 
konnte vor Kurzem das altersschwache Gau-
penfenster erneuert werden. Wir danken dem 
Diakoniewerk Apolda für die Ausleihe der 
notwendigen Hebebühne!
Neben den größeren Maßnahmen müssen 
aber auch Altardecken gereinigt, Kerzen an-
geschafft und Stromrechnungen bezahlt wer-
den. 
                Wenn Sie noch nicht gespendet ha-
ben sollten, dann hier unsere herzliche Bitte:
unterstützen Sie Ihre Kirchgemeinde vor Ort 
mit Ihrem Geld. Schreiben Sie auf Ihre Über-
weisung auch drauf „Kirchgeld für ...”. Geben 
Sie unbedingt unsere „RT-Nummer 2496” an 
und fügen Sie hinzu:  „Spende” bzw. „Kirch-
geld für ...” (Schöten, Hermstedt, Stobra, Kös-
nitz, Pfuhlsborn, Wormstedt oder Utenbach)!
 
Kontoinhaber: Kreiskirchenamt Eisenach

RT-Nummer 2496 Spende für Kirche in ...
IBAN: DE 47 8206 4188 0203 0219 39
bei der VR-Bank Weimar eG.
 
Herzlichen Dank!

Ihr Gemeindekirchenrat

Kirchgeld 2025 für den KGV Schöten

Seit Oktober müssen die Banken den Kontoinhaber mit der IBAN abgleichen. Das führt dazu, 
daß Fehlermeldungen erscheinen, weil die Angabe des Kontoinhabers nicht wörtlich überein-
stimmt. Im Falle unserer Kirchengemeinden muss dieser nun  korrekt heißen: 
Kreiskirchenamt Eisenach

Kontonummer und BIC ändern sich nicht. Fehlermeldungen können bei der richtigen Eingabe 
der IBAN auch ignoriert werden. Die Überweisungen kommen trotzdem an.
Bitte beachten Sie dies bei Ihrer Überweisung. Herzlichen Dank!

Petra Schubert

Richtige Bezeichnung Kontoinhaber bei Überweisungen
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Aus den Gemeinden



Kirchenbüro - Dornburgerstraße 4

Unsere Mitarbeiterin Frau Schubert erreichen Sie zu folgenden Öffnungszeiten:  

Di. 10:00 - 12:00 | Do. 15:00 – 18:00 | Fr. 10:00-12:00
Tel: 03644 / 56 26 50 | info@kirche-apolda.de

Kirchengemeinde Kapellendorf

GKR-Vorsitzender André Scheide  0177 - 5601962 | andre.scheide@web.de
Kontakt Pfarrer/in über das Büro des Kirchenkreises  0 36 44 / 65 16 24 |
kirchenkreis.apolda-buttstaedt@ekmd.de
Kontoverbindung Kirchengemeinde Kapellendorf:
Kontoinhaber: Kreiskirchenamt Eisenach

IBAN: DE47 8206 4188 0203 0219 39 bei der VR-Bank
Bitte immer Rechtsträgernummer „RT2330“ angeben

Kirchgemeindeverband Schöten

Schötener Dorfstraße 35, 99510 Apolda OT Schöten; Tel/Fax: 0 36 44 / 55 49 46
pfarramt.st.marien@freenet.de | axel.walter@ekmd.de
Kontoverbindung KGV Schöten:
Kontoinhaber: Kreiskirchenamt Eisenach

IBAN: DE47 8206 4188 0203 0219 39 bei der VR-Bank 
Bitte immer Rechtsträgernummer „RT2496“ angeben

GKR Vorsitzender Frank Noffke

Impressum

ViSdP: Pfarrer Axel Walter 03644 - 55 49 46 | pfarramt.st.marien@freenet.de, 
axel.walter@ekmd.de
Das Gemeindeblatt erscheint i. d. R. alle 2 Monate.
Redaktionsschluss: 15. des Vormonats
Fotos: wo nicht anders angegeben Pixabay, Lobenstein, Tielfoto: Kirche Uten-
bach / privat, Druck: GemeindebriefDruckerei, Auflage 600 Stück

Herressen

ungenannt 120 €, B. + F. Nährlich 100 €

Pfuhlsborn

Familie Ranke 100 €

Schöten

Johanna Walter 200 €

Stobra

Für die würdig geschmückte Kirche zum 

Gottesdienst mit Einsegnung der Kirchäl-

testen danken wir den Stobraern herzlich 

und besonders Frau Bettina Färber und Frau 

Kerstin Busch für den gastlichen Empfang 

mit Kaffee und Kuchen.
Utenbach

Ehepaar Helfried und Margit Spehr 100 €

Wormstedt

Rosmarie Seidel 200 €, Spende Erntedank 

135,50 €, Familie Mogck 200 €,

Familie Tischner 200 €

Es ist ein lobenswerter Brauch - wer was bekommt,  

bedankt sich auch
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Kontakte


